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Liebe  OASE- Menschen !  
 

Wir leben in spannenden Zeiten.  

Welt, Gesellschaft und Kirche verändern sich in 

einem rasenden Tempo.  

Kirchlich erleben wir vor allem in Europa das 

Verlöschen einer Kirche, die über viele 

Jahrhunde rte die Gesellschaft prägen und 

mitbestimmen konnte. Doch das Ende dieses 

Models ist beileibe noch lange nicht das Ende 

des Christentums!  

 
Wenn man sich den neuen Zeiten stellen will, 

genügt es nicht Altbekanntes nur zu 

reproduzieren und zu bewahren.  

 

Die  Herz -Jesu-Gemeinde in München hat dies 

beispielhaft umgesetzt . Nachdem die Kirche 

1994 abgebrannt war, wagte die Gemeinde 

einen mutigen Neuanfang ï nach innen und 

außen. Sichtbar wird dies in einer Kirche, deren 

Tore sich komplett öffnen lassen. Diese 

vol lkommene Hinwendung zur Welt (und damit 

zu den Freuden und Leiden, den Sehnsüchten 

und Fragen der Menschen) ist das neue alte 

Modell der Kirche Jesu Christi, wie wir sie u.a. 

auch in der OASE seit fünfzehn Jahren leben und 

praktizieren.  
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Mit diesem neue n Programm setzen wir diese 

Sehnsuchtsbewegung fort ï im Vertrauen 

darauf, dass Gottes Geist auch weiterhin durch 

die Frauen und Männer spricht und wirkt, die 

sich an diesem Ort auf ihn einlassen und 

zusammen mit anderen das Reich Gottes bauen 

und weiterba uen.  

 

 

Im neuen Programm gibt es manch Neues zu 

entdecken ï VERGELTôS GOTT allen, die diese 

neue Wege wagen . VERGELTôS GOTT aber auch 

allen, die das Bewährte lebendig halten  und 

damit die OASE zu einem verlässlichen Ort der 

Gottesbegegnung haben werden las sen.  

 

Möge Gottes Geist mit ihrer  Lebendigkeit uns 

umwehen!  

 

 

 

Ihr  

 

 
Pastoralreferent.  
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REGELMÄSSIGE ANGEBOTE  
 

ABENDLOB  
 

ĂHeute ist Beten die größte Wohltat, 

die  man der Welt erweisen kann. ñ 
(Madeleine Delbrel)  

 

Das Jesinger Abendlob entstand aus dem 

Wunsc h heraus, Gott einen festen Platz im Leben 

der Teilgemeinde  St. Lukas  zu geben. 

Inzwischen ist daraus ein Ort und eine Zeit 

geworden, in der Menschen ihre Geschichte mit 

Gott ins Wort und ins Gebet bringen.  
 

Wo das Gebet nicht 

mehr die Mitte der 

Gemeinde  ist, wird 

alles Reden und Tun 

leer.   
 

Wir wollen Ăein 

Zeichen der 

Hoffnungñ setzen und 

besonders alle 

Suchenden in 

unseren Gemeinden 

und in unserer Stadt 

Ăins Gebet nehmenñ, 

damit sie ihren ganz persönlichen Weg -  ihre je 

eigene Berufung -  entdecken und i hn mutig und 

vertrauensvoll gehen können.  
 

ABENDLOB jeden Mittwoch um 1 9 .00 Uhr ; im 

Winterhalbjahr (Nov. bis März)  um 1 8.00 Uhr  

(außer in den Schulferien)  

 

LEITUNG: Gebetsgemeinschaft, Ansprechpartner 

Fritz Nonnenmacher , Tel.  07021 -82753 . 
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GEMEINDE -

GOTTESD IENST  
 

ĂUnser tägliches Brot  

gib uns heute... ñ 
 

 

 
 

 

Jeden Samstag  um 18.30 Uhr  feiert die 

Teilgemeinde St. Lukas in Jesingen ihren 

Gemeinde -Gottesdienst.  

 

Sie legt damit die Grundlage der Gemeinschaft: 

Gott in unserer Mitte wird erfahrbar in  seinem 

Wort (Evangelium), im Mahl (Wandlung) und in 

der Gemeinschaft (Kommunion).  
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ANBETUNGSSTUNDE  
 

ĂGott einen Ort sichern ñ 
 

 
 

Vor dem eucharistischen Brot verweilen wir 

anbetend im Schweigen, im Beten und Singen.  

Wir schenken Jesus diese stille Stunde und 

lassen uns von ihm mit seine r Gnade 

beschenken,  denn:  

 

Jeden 1. Freitag im Monat  (Herz -Jesu-Freitag)  

jeweils von  6.00 -   7.00  Uhr ; nicht in den 

Schulferien.  

 

Die Teilnahme ist auch zeitweise möglich . 

 

LEITUNG: Veronika Horst und Brigitte Krämer  
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ÖKUMENISCHE S  

TAIZ É- GEBET  
 

Seit einiger Zeit  findet in Jesingen auf Initiative 

der evangelischen Kirchengemeinde ein 

regelmäßiges ökumenisches Taizé -Gebet statt.  

Monatlich im Wechsel zwischen der Petruskirche 

und St. Lukas pflegen wir hier die Ökumene und 

den Geist der Geschwisterlichkeit im einfachen 

Gebet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Regel findet das Gebet am, zweiten 

Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr statt.  

 

Das nächste Ökumenische Taizé -Gebet findet am 

Mittwoch, 15. 09 . um 19.00 Uhr in der 

Petruskirche statt mit Vikari n Hoesch de Orellana 

und Team.  

 

.. und in den geraden Monaten dann in St. Lukas  

 

 



 -  9 -  

OASE- GOTTESDIENST ,  
die etwas andere Form  

 

Gott suchen und finden  
 

ist kein zu hoher Anspruch für einen 

Gottesdienst.  

Inhalte und Formen kommen von Menschen, die 

andere an di eser Suche beteiligen wollen .  

In jedem Gottesdienst gibt es sinnliche 

Wahrnehm -Übungen (Körper), Stille (Seele) und 

kreative  Impulse (Geist), damit wir als ganze 

Menschen die tragende Kraft unseres Lebens 

neu entdecken und zum Fließen bringen.  

 

 
 

Sonntag,  21. November  

Sonntag, 19. Dezember  

Sonntag, 16. Januar  
 

jeweils um 18:30 Uhr  

 

LEITUNG: Wolfgang Müller  
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KURSE 
 

MEDITATIVES TANZEN  
 

 

Freude am Tanzen und die dazugehörige Portion 

Neugier sind die einzigen Voraussetzungen, um 

zu erleben, wie die OASE einen in Bewegung 

bringt.  

 

Ein Teilnehmerbeitrag  wird nicht erhoben und 

leichte Schuhe machen es einfach , wie Engel zu 

schweben...  
 

Die Tanzabende 

finden 

regelmäßig  

monatlich statt 

und zwar immer 

am zweiten 

Dienstag , 

jeweils um 20 

Uhr .  

 

Diesmal starten 

wir berei ts am 

14. September, 

danach geht es 

weiter  am 

Dienstag,  12. 

Oktober, 10 . 

November ,  14 . 

Dezember , 11. Januar, 08 . Februar, 08. März, 

12. April, 11 . Mai , 14 . Juni  und am 1 2. Juli . 

 

 

 

 

LEITUNG: Jutta Schneider  
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EUTONIE   
ab  Herbst 20 11  

 

 

ĂMensch sei gut zu deinem  

Körper ,  dami t  d i e  S ee le  
Freude hat darin zu wohnen.ñ 

Theresa von Avila  

 

 

 

Wir wollen an fünf Abenden die wohltuende 

Wirkung der Eutonie kennenlernen und diese im 

Laufe des jeweiligen Kurses weiter vertiefen. 

Spezielle Vorkenntnisse oder Voraussetzunge n 

sind nicht erforderlich.  

 

Durch die sanfte Leibarbeit im Liegen, Sitzen 

und Stehen schulen wir unser 

Körperbewusstsein und unser 

Konzentrationsvermögen. Wir kommen zur Ruhe 

und tanken Kraft für unsere alltäglichen 

Aufgaben.  

 

Zu den Terminen bitte mitbrin gen: Bequeme 

Kleidung, warme Socken und eventuell ein 

Handtuch als Kopfunterlage.  

 

 

Termine 20 11 :  

 

Kurs 1: montags 4.Okt. 11.Okt. 18.Okt. 25.Okt. 

8.Nov.  

 

Kurs 2: montags 15.Nov. 22.Nov. 29.Nov. 

6.Dez. 13.Dez.  
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Termine 2011:  

 

Kurs 3: montags 11 .Jan. 17. Jan. 24.Jan. 31.Jan. 

7.Feb.  

 

Kurs 4: montags 21. Feb. 28.Feb. 7.Mrz. 14.Mrz. 

21.Mrz.  

 

Kurs 5: montags 4.Apr. 11.Apr. 18.Apr. 2.Mai 

9.Mai  

 

Uhrzeit: jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr  

 

 

 

Unkostenbeitrag *: Pro Kurs: 25 ú 

(wird jeweils am zweiten Abend eingesammelt; 

wer möchte, kann am ersten Abend 

kostenfrei Ăschnuppernñ).  

 

Leitung und Information: Ingrid Stahl  

Jusiweg 14, 73235 Weilheim  

Tel. 07023/8546  

 

 

Telefonische Anmeldung bei Ingrid Stahl.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                 
*  Anmerkung: Spiritualität ist keine Frage des Geldes -  sprechen Sie 

uns an, wenn Ihre Teilnahme dadurch zum Problem werden würde...  
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SINGEN FÜR  

LEIB UND SEELE  
 

ñIf you can walk, you can dance, 
if you can talk, you can sing.ò 

Sprichwort aus Simbabwe  

 

Wie die Prophetin Mirjam singen  

um Gott zu loben  

um Kraft zu schöpfen  

um mit sich in Einklang zu kommen  

um den eigenen Ton zu finden  

um der Seele Ausdruck zu verleihen  

 

Herzliche Einladung zum  

Offenen Singkreis  
im kath. Gemeindehaus St Lukas 

in Jesingen  

 

Wir singen spirituelle Lieder aus 

aller Welt und verschiedenen Religionen, um zur 

Ruhe zu kommen, Spannungen abzubauen und 

Kraft für d en Alltag zu schöpfen.  

 

Jeder Abend ist für sich abgeschlossen.  

 

Zielgruppe: offen für alle die gern singen  

Termin: jeden ersten Mittwoch im Monat 

jeweils von 20.00 -21.00 Uhr  

 

Oktober  06. 10.20 11  

November  03.11.20 11  

Dezember  01.12.20 11  

 

 

 

LEITUNG:   

Petra Th eodoridis , Erwachsenenbildnerin  
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Zur Bedeutung de s Singens  
 

Das Singen ist die eigentliche 
Muttersprache aller Menschen:  

 
Denn sie ist die natürlichste und 

einfachste Weise,  
in der wir ungeteilt da sind und uns 

ganz mitteilen können, mit all unseren 

Erfahrungen, Empfindungen und 
Hoffnungen.  

 
Das Singen ist zuerst der innere Tanz 

des Atems, der Seele,  
aber er kann auch unsere Körper 

aus jeglicher Erstarrung ins Tanzen 
befreien und uns den Rhythmus des 

Lebens lehren.  
 

Wenn einer aus seiner Seele singt,  
he ilt er zugleich seine innere Welt.  

 
Wenn alle aus ihrer Seele singen und 

eins sind in der Musik, heilen sie 

zugleich auch die äußere Welt.  
 

Text von Sir Yehudi Menuhin  
(geistiger Schirmherr von Il canto del mondo ;  

www.il -canto -del -mondo.de)  
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BIBEL - TEIL EN  
 

ĂAmen, amen, ich sage euch: Wer 
mein Wort hört und dem glaubt, 

der mich gesandt hat, hat das 
ewige Leben .ñ 

(Johannes 5,24)  
 

Alleine in der Bibel zu lesen ist nicht schlecht, 

wirft aber oft mehr Fragen als Antworten auf.  

 

In den Armenvierteln Lateinamer ikas entwickelt, 

suchen Teilnehmende beim Bibel -Teilen 

miteinander nach den roten Fäden, die Gott in 

das persönliche Leben eingewoben hat.  

Jede und jeder ist dabei kompetent, und das 

gemeinsame Leben und Erzählen öffnet vielerlei 

Zugänge. Denn schließlich  geht es beim 

Bibellesen nicht darum, in der Klassenarbeit des 

Lebens alles richtig zu machen, um am Ende 

eine gute Note zu erhalten. Vielmehr geht es 

darum, in den Personen und Geschichten der 

Bibel das eigene Leben zu erkennen und im 

Lichte der Frohen Bo tschaft zu deuten.  
 

Angedacht ist ein monatlicher Treff  (dritter 

Dienstag im Monat) , bei dem ausgewählte 

Stellen der Bibel gelesen und meditiert werden.  

Bitte bringen Sie dazu Ihre persönliche Bibel mit.  

 

Das erste Treffen ist am Dienstag, 19. 

Oktober um 2 0:00 Uhr .  Schrifttext: Johannes 

5 (Die Heilung des Gelähmten am Teich Betsaida 

und die Frage nach der Vollmacht Jesu)  

 

Weitere Termine: 16. November, 21. Dezember, 

18. Januar, 15. Februar und 15. März  
 

LEITUNG: Barbara Grodmeier, Zell u.A.  
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EINMALIGE ANGE BOTE 
 

Gemeindewallfahrt  
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Pilgern war immer der Beginn eines großen 

Abenteuers mit ungewissem Ausgang, aber 

zumindest mit einem klaren Ziel: das Heil für die 

Seele zu finden. Im Christentum hat das Pilgern 

eine alte Tradition. "Leute des Weges"  haben 

sich die Christen in den ersten Jahrhunderten 

genannt. Ein Leben lang waren sie unterwegs zu 

Gott auf der Suche nach dem Heil.  

 

Pilgern hat Menschen zu allen Zeiten fasziniert 

und verändert. Es verhilft vielen neu oder ganz 

anders zum Glauben an Gott; es erw eitert 

Horizonte und fördert das Staunen und die 

Freu de an der Vielfalt der Menschen, Kulturen 

und Regionen, die einem auf dem Weg 

begegnen. Und Pilgern schafft eine tiefe 

Befriedigung, wenn das Ziel erreicht ist.  

 

Jedes Jahr  Anfang Oktober  laden die 

Kirc hengemeinden Maria Königin und St. Ulrich 

zu einer (Fuß - )Gemeindewallfahrt ein.  

 

In diesem Jahr wird sie von Jugendlichen 

vorbereitet und durchgeführt.  

 

Auch darin zeigt sich: Gottes Wege sind immer 

wieder neu und herausfordernd.  
 
Die Gemeindewallfahrt beg innt um 10 : 00 Uhr i m 

Bohnauhaus  und endet dort um ca. 20:00 Uhr . 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Gutes 

Schuhwerk und Kleidung für jedes Wetter, sowie 

ein Rucksackvesper reichen für d iesen Pilgerweg 

aus . 
 

 
Leitung: Jugend Im_Puls -Team  
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QUELLENT AGE  
 

ĂDenn bei dir ist die Quelle des Lebensñ 
 

Zeit für Stille und Gebet, engagierte Gespräche 

über Glaubens -  und Lebensfragen, Gemeinschaft 

bei Mittagessen und Kaffee ï das alles können 

Sie miterleben, 

wenn Sie an einem 

ĂQuellentagñ 

teilnehmen.  

 

Dreimal  im Jahr 

wird er in der OASE 

angeboten, jeweils 

samstags von 9 bis 17 Uhr. Im Mittelpunkt steht 

eine biblische Geschichte, mit der wir uns auf 

unterschiedlicher Weise beschäftigen. Wir reden 

über den Text und tauschen unsere Gedanken, 

Informationen und Erf ahrungen aus. Eine 

Ăgef¿hrte Imaginationñ erºffnet einen ganz 

neuen Zugang zur Geschichte. Wir singen Lieder 

und schließen den Tag mit einer  einfachen 

Andacht.  

Zwischendurch gibt es Kaffee, Kuchen und auch 

ein Mittagessen.  

 

Solch ein Tag bietet die Möglic hkeit, dass wir in 

einer kleinen Gemeinschaft unseren Glauben 

vertiefen, Antworten finden auf unsere Fragen 

oder Kraft und Mut bekommen, in schwierigen 

Lebenssituationen durchzuhalten.  

 

Ich lade Sie herzlich zum nächsten Quellentag 

am Samstag, 16. Oktober  ein!  

 

Für Fragen und Anmeldung rufen Sie mich bitte 

an unter Tel.  07021 -84 160.  

Lucia Kaposi -Krause  
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OASENTAG FÜR FRAUEN  
 

 

06. Nov. 2010 von  9.30 ï 16.30 Uhr  
Gemeindehaus St. Lukas, Jesingen  

 

 

 

 

 

 

   

 

                         

                           

 

Wort  

der Kraft  
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JA  

YES, OUI, SI  

in allen Sprachen ein schönes 

Wort.  

Auch wenn es kurz ist,  

merke ich, dass es stark ist.  

Ich spüre,  

wie mir aus seiner 

Eindeutigkeit Kraft zufließt.  

Wenn ich es sage, wächst mein 

Mut.  

æJAÖ 

ist mehr als ein Wo rt,  

es öffnet Herz und Welt . 
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Programm:  
 

09.30 Uhr  Ankunft/Begrüßung  
 

10.00 Uhr  ĂJañ in unendlich vielen  

Fassungen;  

 in Liedern, Tänzen, Texten und 

Betrachtungen.  

 

Begegnung mit Maria, einer 

Frau  

die ĂJañ sagte;  wie kann mir das 

für meinen Alltag Kraft ge ben?  

 

12.00 Uhr  Gemeinsames Mittagessen  
 

13.30 Uhr  ĂJañ Wort der Kraft, kreativ  

gestalten  
       

15.00 Uhr  Kaffeepause  
 

16.00 Uhr  Ausklang/Andacht  
  

Organisatorisches:  
 

Zielgruppe:  Frauen jeden Alters  

 

Anmeldung:  Bis spätestens 29.10.2010 an:  

 

Pfarramt M aria Königin  

Tannenbergstr. 61  

73230 Kirchheim unter Teck  

Tel. 07021 / 55588  

Fax 07021 / 53007  

 

Teilnehmerzahl:  30 Personen  

Teilnahmebeitrag:  15,00 Euro, am Tag der 

Veranstaltung zu bezahlen  

 

Fragen:  

Das Vorbereitungsteam gibt gerne Auskunft  
 

Petra Grau    Tel. 07021 / 75591  

Karin Spittel    Tel. 07023 / 742267  

Petra Theodoridis   Tel. 07021 / 47378  
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LITURGISCHE NACHT  

zum Advent  
 

 
 
 
 

Mit Singen, Beten, Wachen gehen wir schon seit 

einigen Jahren ganz bewusst und wach in den 

Advent hinein.  
 

Mit einer 

Mischung aus  

Impulsen, Stille, 

Gespräch, Aktion 

en tsteht nicht nur 

jedes Jahr ein 

gestaltetes 

Adventsbild für 

die Gemeinde, 

sondern auch ein e ganz persönliche 

Vorbereitung und Einstimmung auf die Ankunft 

Gottes im eigenen Leben.  
 
 

Wir beginnen 

am Samstag, 

2 7 . Novem ber 

20 11  um 

21.00 Uhr  und  

beschließen die 

Nacht gegen  

0.30  Uhr.   

 

 

 

 

 

LEITUNG: Wolfgang Müller  & TEAM  
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FASTENWOCHE  20 1 1  
 

 ĂAus de n  Wurzel n  leben ñ 
 

 
 

Auf den Spuren uralter Lebenserfahrungen 

vertrauen wir uns dem an, der imme r schon mit 

uns auf dem Weg ist . Dabei spüren wir dem Ur -

Grund nach, der uns trägt und leben und blühen 

lässt. Dies kann gelingen durch:  

 

1.  Körperliches Fasten -  Verzicht auf feste 

Nahrung sowie auf ungesunde Gewohnheiten 

(Nikotin, Alkohol, Kaffee) nicht essen -  nur 

trinken, umschalten au f eigene Reserven.  
 

2.  Geistig - religiöses Fasten -  als Angebot, den 

Sinn des Fastens zu erfahren um sich mit 

Leib und Seele auf Ostern vorzubereiten.  

 

3.  Fasten in der Gruppe -  die Fastengruppe trifft 

sich täglich, damit die Teilnehmer und 

Teilnehmerinnen sich g egenseitig ermutigen 

und Rückhalt geben können. Die Treffen 

bestehen aus  Austausch , Körperübungen, 

sowie geistlichen Impulsen . 

 

Donnerstag, 24 . März  
bis Donnerstag, 3 1 . März  20 1 1  

Fast ent age , mit täglichen Treffen von  

19.30 ï ca. 2 1.00  Uhr  
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LEITUNG: Ella Sch neidewind  (Impulse), Dr. Ute 

Klapp -Weitbrecht (Medizinische Begleitung) , 

In grid Stahl (Eutonie)  und Wolfgang Müller  

 

Teilna hme -Gebühr : ú 10,-   

(wird am zweiten Abend eingesammelt) . 

 

Für Menschen, die noch nie gefastet haben , gibt 

es die Möglichkeit sich im Vorfeld telefonisch 

beraten zu lassen. Kontakt stellt Wolfgang Müller 

unter 07021 -407412 her.  
 

Zusätzlich gibt es am ersten Abend ab  18.00 Uhr 

die Gelegenheit, mit Frau Dr. Klapp -Weitbrecht 

Einzelheiten zu besprechen.  
 

Der Fastenkurs ist so angelegt, dass am Freitag 

der Körper zunächst mit weniger Nahrung 

entlastet wird und am Wochenende das 

eigentliche Fasten beginnt . Am letzten Abend  

wird das Fasten symbolisch gebrochen, so dass 

am darauffolgenden Tag die feste 

Nahrungsaufnahme aufgebaut werden  kann.  
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OSTERKERZEN 

GESTALTEN  
in der Fastenzeit  

 

In meditativer Form Osterkerzen individuell 

gestalten -  so erfahren wir, wie das ist, m it dem 

Licht der Auferstehung zu leben und Leben 

weiter  zu schenken . 
 

Am Freitag vor Palmsonntag, 15. April 2011  

um 19.30 Uhr  laden Alexandra Fedderau  und 

Maria Rieger  ein zum  meditativen Basteln  mit 

kreativen und interessanten Möglichkeiten, das 

Licht de r Auferstehung für sich selber oder für 

andere liebe Menschen leuchten zu lassen.  
 

Bitte Lineal und Schneidebrett, Bastel -oder 

Küchen messer und Kerze mit der Mindestgröße 

ab 14 cm  mitbringen . Die weiteren Materialien 

werden zur Verfügung gestellt ; ein 

Unko stenbeitrag wird am selben Abend erhoben.  
 

 
 

LEITUNG: Alexandra Fedderau und Maria Rieger  
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JUGENDPROGRAMM 
 

JUGENDSONNTAG  
Das Motto des diesjährigen Jugendsonntags am 

21. November 20 11  

lautet: ĂEnt-Tªuschungñ. 

Es knüpft an das 

Evangelium des am 

gleichen Ta g statt 

findenden 

Christkönigssonntags an, 

in dem die enttäuschten 

Menschen Jesus am Kreuz 

auffordern, er solle sich 

selbst helfen. āWarum 

entspricht Gott nicht dem 

Bild, das ich mir von ihm 

gemacht habe?ô Diese 

unbequeme Frage 

möchten wir ganz bewusst 

zul assen. Denn wie bei 

einer optischen Täuschung 

ist nicht nur das wahr, 

was ich zuerst sehe, 

sondern auch das, was 

sich nach längerem 

Hinsehen erkennen lässt. 

Und so soll der Blick auf 

ein neues , erw eitertes  

Gottesbild ermöglicht werden . 
 

Der Jugendgot tesdienst findet statt  
am 2 1 . November  

in der Kirche ĂSt. Ulrich ñ in Kirchheim . 
 

Eine Aktion der  

 
Jugendarbeit der Kath. Gesamtkirchengemeinde Kirchheim unter Teck  
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STERNWALLFAHRT  
 

für Jugendliche nach Untermarchtal  

16 . bis 20 . Juni 2011  
 

Viele Gruppen machen sich schon zwei bis drei 

Tage vor dem eigentlichen Jugendtag auf den 

Weg nach Untermarchtal und nehmen die 

Strapazen einer längeren 

Wander tour gerne in Kauf, 

um sich gemeinsam auf 

das Jugendtagsthema 

einzustimmen. Wie im 

vergangen en Jahr sind wir 

zusammen mit 

Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen der 

Kirchengemeinde 

Lenningen unterwegs. Wer 

sich uns anschließen 

möchte , kann sich gerne an uns wenden.  

 

START: Donnerstag, 16 . Juni , 9.00 Uhr  

RÜCKKEHR: Sonntag, 20. Juni , ca. 18.30 Uhr  

 

Kosten : 30 ,-  Euro (incl. Verpflegung, Fahrt, TN -

Beitrag Jugendtag)  

Anmeldung: direkt bei Wolfgang Müller  

 

Mehr Infos zum Jugendtag unter 

www.jugendtag.de
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Suchanzeige  

MEDITATION  
 

ĂI ch ließ meine Seele ruhig werden in mir  

und still.  

Wie ein Kind bei seiner Mutte r,  

ist mein Herz still,  

und Frieden ist in meiner Seele.  

Ich vertraue allein dir, Herr (mein Gott) ,  

heute und in Ewigkeit. ñ 
Psalm 131,2  

 

Schon immer war die OASE auch eine 

Suchbewegung. Eine dieser Bewegungen kreist 

schon seit einigen Jahren um die Medit ation.  

 

In vergangenen Jahren waren Meisterinnen und 

Meister der Meditation hier zu Gast und haben 

Einblicke gegeben in ihren persönlichen Weg.  

 

Mit dieser Suchanzeige ist derzeit noch kein 

konkretes Angebot verbunden. Im laufe dieses 

Jahres aber sollen Fä den geknüpft und 

verbunden werden mit dem Ziel eine 

regelmäßige  Meditationsgruppe ( Sitzen in der 

Stille) aufzubauen.  

 

Wer mitbauen möchte, wendet sich mit Rat, 

Gedanke, Idee, Impuls an Wolfgang Müller oder 

Fritz Nonnenmacher.  

 

 

ĂW ir sollen zum Raum werden  
und uns in die Länge und Breite 

, 
damit Gott viel in uns  
zu wirken vermag. ñ 

Meister Eckehart  
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FAMILIENTAG der KAB  
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